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Gliederung: 
- Grundverständnis einer berufsdidaktisch ausgerichteten 

Lehrerbildung 
- Empirische Basis/Grundlagen der Argumentation 
- Exemplarische eigene empirische Befunde 
- Folgerungen für eine gewerblich-technische „Lehrerbildung 4.0“ 
- Kritische Reflexion 
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     Bildung 

Grundverständnis 



Pädagogischer Doppeldecker 

Quelle: Diethelm Wahl (2013): Lernumgebungen erfolgreich gestalten. Vom trägen Wissen zum kompetenten Handeln.  

Grundverständnis 

… oder Tandemsprung 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich komme nun zu den Grundprinzipien meiner Lehre: Diethelm Wahl hat den Begriff des Pädagogischen Doppeldeckers geprägt – ich finde die Begrifflichkeit pädagogischer  Tandemsprung fast passender. In der Lehrkräfteausbildung halte ich es für wichtig, die Lernenden an die Methoden heranzuführen, die sie später als Lehrende einsetzen sollen. Dies kann nur, und da treffen sich die Hochschuldidadaktik und eine Didaktik der beruflichen Fachrichtungen, durch ein handlungsorientiertes Vorgehen bei den Lernenden entwickelt werden. In meinen Seminaren werden daher lerneraktivierende Methoden erprobt, um Vorbehalte abzubauen und zum eigenen Ausprobieren anzuregen. Diejenigen die im Seminar bereits selbst beispielsweise eine „Amerikanische Debatte“, durchgeführt haben , bei der selbstständig Argumente zu kontroversen Themen erarbeitet werden und im Anschluss eine strukturierte Diskussion erfolgt, bei der dann die pro und contra Argumente unter Berücksichtigung von Regeln ausgetauscht werden bspw. zum eher technischen Thema der Energiewandlung, denen wird es in späteren schulischen Kontexten leichter fallen auf derartige methodische Vorgehensweisen zurückzugreifen.   



Empirische Basis 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich komme nun zum Bereich Forschung:  Mit dem BMBF geförderten Verbundprojekt Prokom 4.0 werden Jonas Gebhardt, Nils Jonischeit, eine wissenschaftliche Hilfskraft die noch eingestellt werden muss und ich in den nächsten drei Jahren einen Blick in die Facharbeit der Zukunft werfen dürfen. Das Transdisziplinäre Forschungsvorhaben mit einem Gesamtvolumen von ca. 2 Mio Euro wird mit vier Projektpartnern durchgeführt. Im Kern wird es darum gehen, wie unter der Zukunftsperspektive Industrie 4.0, also der nahezu vollständigen Vernetzung der Produktion, sich die Facharbeit verändern wird. Nach einer ca. 1,5 jährigen Antragszeit mit vielen Verschiebungen und Vertröstungen (hoffen)durften wir nun (rückwirkend)zum 1.11.2014 mit unserer Arbeit beginnen (zu können). Ich freue mich besonders, dass es uns gelungen ist Projektpartner aus der Region einzuwerben. So werden die Handwerkskammer Flensburg , die Stadtwerke Flensburg, die Firma greylogixs und datrepair sich beteiligen.  



Empirische Basis 

Grimm/ 
Filk 

Quelle: Christian Filk/Axel Grimm (2015): Digitale arbeitsprozessorientierte Kompetenzentwicklung in der höheren beruflichen Bildung.  



Empirische Basis 

Quelle: Peter Wordelmann (2000): Internetionalisierung und Netzkompetenz. 

• Fachkompetenz in Netzen 
• Kommunikation in Netzen 
• Vertrauensbildung in Netzen 
• Organisation in Netzen 
• Mobilität in Netzen 
• Kreativität in Netzen 
• Lernen in Netzen 
• Sicherheit in Netzen 
• Risiken in Netzen 
• Raum und Zeit in Netzen 
• Grenzen von Netzen 

Netzkompetenz 



Veränderungen in der Facharbeit: 
Projektmanagement 
       - Projektmanagement mit Arbeitstechniken/-methoden  
       (z. B. Scrum) 
       - Schnittstellenproblematik 
Interdisziplinäre Teams 
       - Auflösung von Hierarchien bei der Bewältigung von  
         Arbeitsaufgaben 
       - Kompetenzentwicklung jenseits von Fachkompetenz und   
          kognitivem Wissen 
       - Geteilte Sprache 
Diffusion der Informatik/Informationstechnik 
      - Geteilte Fachsprache 
      - Didaktische Theorien und Ansätze 
      - Entwicklungsdynamik 

 
 

Exemplarische Befunde (PROKOM 4.0) 
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         Bildung  

Universitäre Lehre/Exemplarisches Vorgehen 

Leichtbauroboter 

Sensitive Roboter 

Kollaborative Roboter 

Mensch-Maschine-Schnittstelle 
Assistenz System 

Hochsprache 
Gemeinsamer Arbeitsraum 

Programmierung 

Didaktische Zugänge zur Informatik 

Kollaboratives Lernen  

Reflektiertes Handeln 



Technik                    Arbeit 
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                                                                Diffusion der Informatik/Informationstechnik  
    Interdisziplinäre Teams 
                           Projektmanagement 
 
 

       Bildung 
 
          

Gewerblich-technische Lehrerbildung 4.0 (?) 

Leichtbauroboter 

Sensitive Roboter 

Kollaborative Roboter 

Mensch-Maschine-Schnittstelle 
Assistenz System 

Hochsprache 
Gemeinsamer Arbeitsraum 

Programmierung 

Didaktische Zugänge zur Informatik 

Kollaboratives Lernen  

Reflektiertes Handeln 

Bewältigung exemplarischer beruflicher 
Arbeitsaufgabe in Fachrichtungsprojekten 

Studierende der 
beruflichen 
Fachrichtungen 
- ET 
- MT 
- IT 

 
- Medientechnik 
- Fahrzeugtechnik 



Industrie/Arbeit/Wirtschaft/Berufsbildung 4.0  
… und nun Lehrerbildung 4.0 

 
Politisch motivierte Revolution oder doch „nur“ Evolution? 

 
VDI Richtlinie 3780 „Technikbewertung“ 

 
… 
 

Kritische Reflexion 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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